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Da wir wissen, dass dies nicht überall 
garantiert werden kann, wollen wir mit 
diesem Heft zum einen darüber infor-
mieren, was wir unter „sexualisierter 
Gewalt“ verstehen, und vor allem ein 
Angebot an Kontaktmöglichkeiten bie-
ten für alle, die im Rahmen verband-
lichen Lebens sexualisierte Gewalt 
vermuten, beobachtet und/oder selbst 
erlebt haben. 

Es soll ein vielfältiges Angebot zur Un-
terstützung sein. Sei es, um sich bei 
einer Vermutung oder Beobachtung zu 
versichern, wie man am besten vor-
geht, um sich nach einem oder mehre-
ren Erlebnissen jemandem vertrauens-
voll mitzuteilen, um Veränderung zu 
bewirken, die Gewalt zu beenden, oder 
um ganz persönliche therapeutische 
Hilfe zu finden. 

Alle Beteiligten, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene in der Verbandsarbeit 
sollen sich wohlfühlen und mit ihren Ge-
danken, Empfindungen und Meinungen 
respektvolle Begegnungen erfahren.
Wir, die katholischen Jugendverbände 
der Diözese Trier, sind uns dennoch be-
wusst, dass Gewalt und im Besonderen 
sexualisierte Gewalt im Rahmen der 
Verbandsarbeit ausgeübt werden kann. 
Unser verbandliches Angebot kann at-
traktiv für mögliche Täter und Täte-
rinnen sein: viel Zeit mit Kindern und 
Jugendlichen, bei der ein grundsätz-
liches Vertrauen vorausgesetzt wird.

Aus diesem Bewusstsein erwächst für 
uns die Pflicht, dafür Sorge zu tragen, 
dass Kinder und Jugendliche im ver-
bandlichen Kontext gewaltfrei leben 
können und, falls Grenzen überschritten 
wurden, die Möglichkeit besitzen, sich 
äußern zu können, ernst genommen zu 
werden und Unterstützung zu erfahren.
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Sexualisierte Gewalt ist eine Verletzung 
von Grenzen. Sie meint jede sexuelle 
Handlung, die an oder vor einem Kind 
oder einem Schutzbefohlenen vorge-
nommen wird.

Dabei kommt sexuelle Gewalt in vielen 
Formen und Abstufungen vor, nicht bei 
allen kommt es zu Körperkontakt. Auch 
ein Anglotzen, bis es unangenehm ist … 
eine unangemessene Sprache … derbe 
Anmachsprüche sind Formen sexuali-
sierter Gewalt. Weitere Beispiele sind 
sexistische Beschimpfungen, Zeigen von 
Sexfilmen oder -bildern oder Fotografie-
ren beim Duschen.

Auch bei Körperkontakt gibt es unter-
schiedliche Stufen: es reicht vom un-
angemessenen Umarmen, Küssen und 
Berühren, zufällig beim Spiel an den 
Hintern grabschen bis hin zur Vergewal-
tigung.

Täterinnen oder Täter nutzen ihre 
Macht- oder Autoritätsposition aus. Sie 
befriedigen ihre Bedürfnisse durch ihre 
Machtbefugnisse auf Kosten des Kindes 
beziehungsweise der oder des Jugend-
lichen.

Was ist sexualisierte Gewalt?Deshalb werden hier alle möglichen 
Anlaufstellen und Ansprechpersonen 
im Bistum Trier aufgezeigt. Vor allem 
weisen wir auf das Angebot hin, sich 
an die „AnsprechpartnerInnen der 
 katholischen Jugendverbände“ zu wen-
den.

Dabei ist diese Broschüre für alle da, die 
der verbandlichen Jugendarbeit im Bis-
tum Trier begegnen: teilnehmende und 
auch ehemals teilnehmende Kinder und 
Jugendliche als auch deren Eltern, alle 
Verbandsmitglieder, Jugendgruppenlei-
terInnen, hauptberufliche Mitarbeiter-
Innen, Verbandsvorstände und Hono-
rarkräfte, die im Rahmen verbandlicher 
Jugendarbeit beauftragt worden sind.
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Was sind Unterschiede zwischen Grenzverlet-
zungen und Übergriffen?
Wie wir eben schon beschrieben haben, 
schließt sexualisierte Gewalt nicht au-
tomatisch körperliche Gewalt ein. Sie 
kann in vielen Abstufungen vorkommen. 
Deshalb wird zum besseren Verständnis 
zwischen Grenzverletzung und Über-
griff unterschieden.

Eine Grenzverletzung geschieht, wenn Personen 
mit ihrem Verhalten bei Anderen eine Grenze 
überschreiten.
Entscheidend für die Bewertung, ob eine 
Grenzverletzung passiert ist, sind nicht 
objektive Kriterien, sondern das subjek-
tive Erleben des/der Betroffenen: d.h. 
wenn sich jemand verletzt fühlt, wurde 
eine Grenze überschritten. Grenzverlet-
zungen geschehen zunächst einmal unab-
sichtlich und sind oft auch nicht ganz zu 
vermeiden: eine unbedachte Bemerkung, 
eine grobe Berührung oder dass jemand 
ausgelacht wird, können Beispiele sein.

Grenzverletzungen können oft mitei-
nander geklärt werden, z.B. wenn sich 
jemand, der sich darüber bewusst wird, 
dass er/sie eine Grenze überschritten 
hat, sich dafür entschuldigt und darum 
bemüht, Grenzverletzungen in Zukunft 
zu vermeiden.

Wenn allerdings die Leitung der Grup-
pe nicht auf Grenzverletzungen achtet 
oder in der Gruppe bestimmte Grenz-
verletzungen als „normal“ gelten, dann 
entsteht so etwas wie eine „Kultur der 
Grenzverletzung“.

Täter und Täterinnen testen ihre Mög-
lichkeiten in einer Gruppe durch ge-
zielte Grenzverletzungen aus: Sie er-
kennen so zum einen, wie weit sie gehen 
können und zum anderen versuchen sie 
dadurch, eine „Kultur der Grenzverlet-
zung“ zu erreichen.

Ein Übergriff passiert, wenn Personen grenz-
verletzendes Verhalten trotz Ermahnung nicht 
korrigieren, sondern wiederholen.
Ein Übergriff passiert nicht mehr zufäl-
lig und nicht aus Versehen: Die abweh-
rende Reaktion des Kindes oder der /
des Jugendlichen wird bewusst nicht 
beachtet, Kritik von anderen wird über-
hört und Verantwortung für das eigene 
Verhalten wird abgelehnt. Sexuell über-
griffig sind zum Beispiel ständige an-
zügliche Bemerkungen, Spannen (z. B. 
beim Duschen), Zeigen von Sexfilmen 
oder -bildern, sexistische Spiele oder 
häufiges Sprechen über Sex.

Übergriffe unterscheiden sich von Grenz-
verletzungen durch:
• Missachtung der gezeigten Reakti-

onen der Opfer, dass ihm/ihr das 
unangenehm ist

• Stärke und/oder Häufigkeit der 
Grenzverletzungen

• Nicht-Beachten, wenn andere das 
Verhalten kritisieren. Missachtung der 
Kritik von Dritten an dem grenzver-
letzenden Verhalten

• Abwertung von Opfern und/oder 
kindlichen/jugendlichen Zeugen /
Zeuginnen, die sich Hilfe holen 
wollen (als „Petzen“ bzw. „Hetzerei“ 
abwerten, behaupten, sie würden 
„gemobbt“)

Wo kommt sexualisierte Gewalt vor?
Sexualisierte Gewalt findet zum größ-
ten Teil im sozialen Nahraum von Kin-
dern und Jugendlichen statt:
Sozialer Nahraum, das heißt zu Hause, 
in der Nachbarschaft, auf dem Schulhof, 
beim Vereinstreffen, in der Jugendgrup-
pe oder auf der Ferienfreizeit. Nur in 
seltenen Fällen sind hier die Täter oder 
Täterinnen Fremde.

Ein anderes schwieriges Beispiel ist das 
Chatten: Hier wird sexualisierte Gewalt 
vor allem von Fremden verübt, die so 
tun, als seien sie Vertraute.

Wie kommt sexualisierte Gewalt vor?
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Wo fängt sexualisierte Gewalt an? Was kann ich tun, wenn ich sexualisierte 
Gewalt vermute / beobachtet oder erlebt habe?
Solche Situationen sind nicht leicht ein-
zuschätzen. Selten ist es ganz offen-
sichtlich; meistens eher ein „ungutes 
Gefühl“ das „irgendwas nicht stimmt“. 
Verhaltensweisen kommen einem ko-
misch, vielleicht auch ein wenig ver-
dächtig vor. Es ist wichtig, dieses Gefühl 
ernst zu nehmen und sich Unterstützung 
zu suchen, um Klarheit zu bekommen! 
In dieser Broschüre stellen sich die An-
sprechpartnerInnen der Verbände vor, 
sie helfen in solchen Situationen gerne 
weiter!

Wenn sexualisierte Gewalt konkret be-
obachtet oder erlebt wurde, ist der 
Schritt, sich jemandem anzuvertrau-
en, ein schwieriger und ein mutiger. 
Aber der Schritt ist sehr wichtig, denn 
nur wenn wir von Grenzverletzungen, 
Übergriffen oder Missbrauch erfahren, 
können wir helfen, die Situation zu 
verändern. Nur dann wird es möglich, 
Übergriffe zu beenden und zukünftig zu 
verhindern.

Daher laden wir alle, die sexualisierte 
Gewalt in den katholischen Jugendver-
bänden der Diözese Trier beobachtet 
oder erlebt haben, ein, sich bei unseren 
AnsprechpartnerInnen zu melden und /
oder sich direkt Hilfe bei Beratungsstel-
len zu suchen, die ebenfalls in dieser 
Broschüre genannt werden. Wir kennen 
uns mit dem Thema sexualisierte Ge-
walt aus und können helfen.

Quellen:

Enders, Ursula; Kossatz, Yücel & Kelkel, Martin 

(2010): Zur Differenzierung zwischen Grenzverlet-

zungen, Übergriffen und strafrechtlich relevanten 

Formen der Gewalt im pädagogischen Alltag. Köln. 

(vgl. http://www.praevention-bildung.dbk.de/

fileadmin/redaktion/praevention/microsite/

Downloads/Zartbitter_Grenzuebergriffe

Straftaten.pdf)

„Schutz vor sexueller Gewalt“, Hrsg. BDKJ Frei-

burg/KJA Freiburg, Freiburg 2011, (vgl. www.kja-

freiburg.de/html/media/dl.html?i=9593)

Nicht jeder Blick und jedes Kopf-
streicheln ist sexualisierte Gewalt.  
Entscheidend ist:

• Das Empfinden – Wie fühlt es sich an? 
Komisch? Unangenehm? Verwirrend? 
Geht es zu weit?

• Die Absicht – Warum macht die Per-
son es? Was ist die Absicht? Ein trös-
tendes Über-den-Rücken-Streicheln 
ist etwas anderes, als Streicheln zur 
Befriedigung von sexuellen Bedürfnis-
sen oder Macht.

• Geheimhaltung? Will die Person ein 
Geheimnis daraus machen?

Dabei gilt in allen Situationen, selbst 
wenn etwas üblich ist oder eine Person 
in guten Absichten handelt, es sich aber 
unangenehm anfühlt, hat jede/r das 
Recht es zu ändern, STOP zu sagen!



Zuständige AnsprechpartnerInnen der katholischen Jugendverbände Trier · Hilfen bei sexualisierter Gewalt · 1110 · Hilfen bei sexualisierter Gewalt · Zuständige AnsprechpartnerInnen der katholischen Jugendverbände Trier

Was tun die AnsprechpartnerInnen? 
Wie kann ich mir das vorstellen?

Zuhören und miteinander sprechen
Die AnsprechpartnerInnen haben die 
Aufgabe, mit dir, wenn du sexualisierte 
Gewalt vermutest, beobachtet und/ 
oder erlebt hast, ein erstes helfendes 
Gespräch zu führen.

Unterstützung geben, Hilfe veranlassen
Die AnsprechpartnerInnen können ver-
suchen, mit dir im Gespräch zu klären, 
wie die Situation einzuordnen ist, und 
gemeinsam zu überlegen, welche Vor-
gehensweisen sinnvoll sein könnten, um 
die Situation zu verändern, bzw. eine 
Vermutung/einen Verdacht zu klären. 
Die/Der AnsprechpartnerIn kann ein 
paar hilfreiche Tipps geben, aber auch 
direkt an Fachexperten und Beratungs-
stellen vermitteln.
Je nachdem wie schwerwiegend die 
Situation, bzw. die Vermutung ist, 
können AnsprechpartnerInnen die Ein-
berufung eines „Interventions-Teams“ 
veranlassen, dass dafür verantwortlich 

Für wen sind die AnsprechpartnerInnen der 
Verbände da?
Wenn du im Rahmen verbandlicher Ju-
gendarbeit sexualisierte Gewalt vermu-
test, beobachtest oder erlebst, kannst du 
dich an eine der  AnsprechpartnerInnen 
wenden. Dabei spielt es keine Rolle, ob du 
Gruppenmitglied, FreizeitteilnehmerIn, 
GruppenleiterIn, HautpberuflicheR oder 
FamilienangehörigeR etc. bist. 

Wer sind die AnsprechpartnerInnen und was 
können sie?
Die AnsprechpartnerInnen sind unter-
schiedlichen Alters, kommen aus unter-
schiedlichen Verbänden und Regionen. 
Manche sind auch ganz ohne verband-
liche Bindung.
Sie haben ganz unterschiedliche Aufga-
ben in ihrem Verband: Gruppenleiter-
Innen, Verbandsvorstände, Bildungs-
referentInnen. Außerdem gehören die 
AnsprechpartnerInnen unterschiedlichen 
Berufsgruppen an. Sie haben viel Erfah-
rung in der verbandlichen Arbeit, sind für 
ihre Aufgabe geschult und kennen sich im 
Thema der sexualisierten Gewalt aus.

Zuständige AnsprechpartnerInnen der katho-
lischen Jugendverbände in der Diözese Trier
Warum AnsprechpartnerInnen für die Verbände?
Die Jugendverbände der Diözese und 
ihre Verantwortlichen sind sich be-
wusst, dass sexualisierte Gewalt in 
der Verbandsarbeit geschehen kann 
und nehmen das ernst! Ein geschützter 
Rahmen, in dem Kinder und Jugend-
liche sich ermutigt fühlen, Grenzver-
letzungen anzusprechen und damit 
ernst genommen werden, ist eine 
der wichtigsten Grundlagen pädago-
gischer Arbeit in Gruppen. Wieder-
kehrende Grenzverletzungen, auch 
im Rahmen sexualisierter Gewalt, sind 
nicht tolerierbar. Wir wollen darüber 
Bescheid wissen, um etwas ändern zu 
können und auch ermöglichen, Vermu-
tungen und „ungute Gefühle“ besonnen 
klären zu können. Das Wohl der Kinder 
und Jugendlichen in den Verbänden ist 
dabei das oberste Ziel!

Aus diesem Grund haben die Verbands-
leitungen mit ihrem Dachverband, 
dem BDKJ, beschlossen, geschulte An-
sprechpartnerInnen für vermutete, 
beobachtete oder erlebte Situationen 
sexualisierter Gewalt im Rahmen der 
Jugendverbände einzuführen. Sie sind 
mögliche erste Ansprechpersonen, mit 
denen ein vertrauensvolles Gespräch 
geführt werden kann, ohne dass jemand 
gleich etwas unternehmen muss, um 
die Situation zu ändern. Gleichzeitig 
können dabei AnsprechpartnerInnen auf 
Wunsch auch direkte Unterstützung ver-
anlassen bzw. vermitteln.

Wichtig: Du kannst selbst entscheiden, 
an welche/n AnsprechpartnerIn du dich 
wenden möchtest – unabhängig von Ver-
bandszugehörigkeit und Region.
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ist, Vermutungen abzuklären oder auf 
schwerwiegende sexualisierte Gewalt 
besonnen und bestimmt zu reagieren*. 
Uns ist wichtig, dass nichts passieren 
wird, ohne dass du dem ausdrücklich 
zugestimmt hast.

Vertrauensverhältnis/Schweigepflicht
AnsprechpartnerInnen werden ohne 
deine Zustimmung nichts von dem Er-
zählten in der Art weitergeben, dass 
nachvollzogen werden könnte, um wen 
es sich handelt – es sei denn, es wird 
gemeinsam mit dir anders vereinbart 
– bspw. um etwas an der Situation zu 
ändern. Aber das ist nicht unbedingt 
notwendig. Gerne hören die Ansprech-
partnerInnen auch erst mal einfach zu.
Sollte es Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung oder Hilfen geben, um Vermu-
tungen abzuklären oder Situationen sexu-
alisierter Gewalt zu beenden, wird die/
der AnsprechpartnerIn dies vorschlagen. 
Dabei wird nur die Hilfe veranlasst, wenn 
du dich einverstanden erklärst.

Verbindlichkeit
Alle AnsprechpartnerInnen haben eine 
Vereinbarung mit ihrem Verband und 
dem BDKJ geschlossen, die die Aufga-
ben klar beschreibt und den Umgang 
mit Daten und Informationen von Anru-
ferInnen verbindlich regelt*.

Wie sind die AnsprechpartnerInnen erreichbar?
Die AnsprechpartnerInnen wollen für 
dich da sein! Sollten sie nicht direkt er-
reichbar sein, werden sie sich so bald 
wie möglich bei dir melden. Natürlich 
hast du auch die Möglichkeit, der/dem 
AnsprechpartnerIn eine Mail zu schrei-
ben.

*Alle weiteren Infos und Materialien 
sind zu finden unter: http://www.bdkj-
trier.de/praevention/zustaendige-
ansprechpartnerinnen.html

Wenn du sexualisierte Gewalt vermu-
test, beobachtest und/oder selbst er-
lebt hast, schau nach, wen du sympa-
thisch findest, schau nach, woher die /
der AnsprechpartnerIn kommt und in 
welchem Verband sie ist. Wir sind alle 
gerne für dich da!

Wir hören dir zu, sind für dich da, kön-
nen dir Unterstützung vermitteln oder 
in Absprache mit dir ein Team einberu-
fen, das sich vertrauensvoll darum küm-
mert, die Situation zu verändern.

Melde dich bei uns! Wir meinen es ernst 
und wollen mit dir sprechen! Wenn du 
dich traust, dich bei uns zu melden, 
können wir helfen.

Unser Wunsch als AnsprechpartnerInnen!



Alter: 34 Jahre

Verband und Region: KLJB Waldweiler

Beruf/Ausbildung:
Dipl.-Sozialarbeiterin (FH)

Hobbys:
Reisen, klettern, laufen, wandern, die 
Natur genießen

Lieblingsort: Südamerika

Zitat:
„Carpe diem, carpe noctem.“

Was mich als Ansprechpartnerin
auszeichnet:
· jahrelange private und berufliche 

Erfahrungen in der Jugendarbeit
· Sensibilität für die Thematik

Sarah Steuer Caroline Barbian

Kontakt

E-Mail:
sarah_steuer@web.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 53

Kontakt

E-Mail:
caroline.barbian@kjg-trier.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 51
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Alter: 25 Jahre 

Verband und Region: KjG, Saarland

Beruf/Ausbildung:
Förderschullehrerin

Hobbys: 
kirchliche Jugendarbeit, DLRG, Zeit mit 
Freunden und Familie verbringen, lesen, 
schwimmen, kochen, Fahrrad fahren

Lieblingsessen: 
Nudeln in allen Variationen

Motto/Zitat: 
„Keine Straße ist lang mit einem Freund 
an der Seite.“ (R. M. Rilke)

Lieblingsort: am Meer

Was mich als Ansprechpartnerin
auszeichnet:
Ich gehe offen und vorbehaltlos auf 
Menschen zu, kann gut zuhören und 
bin zuverlässig. Außerdem versuche ich 
auch in schwierigen Situationen ruhig 
und geduldig zu bleiben.
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Nina Ketzner

Kontakt

E-Mail:
ninaketzner@dpsg-koblenz.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 55

Was mich als Ansprechpartner
auszeichnet:
Ich habe gerne mit Menschen zu tun und 
bin bereit zuzuhören. 
In meinem Berufsleben habe ich inhalt-
lich mit Aufklärung und Prävention zu 
tun.

Alter: 36 Jahre

Verband und Region: DPSG, Koblenz

Beruf/Ausbildung: Heilerziehungspfle-
gerin, Heilpädagogin und Sozialfachwir-
tin, zurzeit als päd. Fachkraft im Be-
reich der Frühpädagogik tätig

Hobbys: 
Pfadfinder – zurzeit als Leiterin einer 
Wölflingsgruppe im Stamm Bassenheim 
und als Bezirksvorsitzende des DPSG 
Bezirks Koblenz. Außerdem engagiere 
ich mich in der Bolivienpartnerschaft. 
In Bolivien habe ich auch einen Freiwil-
ligendienst gemacht.

Motto/Zitat: 
„Wenn viele kleine Leute an vielen klei-
nen Orten viele kleine Dinge tun, kön-
nen sie das Gesicht der Welt verändern.“  
(sagt ein afrikanisches Sprichwort)

Jonas Becker

Kontakt

E-Mail:
jonas.becker@ksj-trier.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 59

Alter: 25 Jahre

Verband und Region: KSJ, Bendorf

Beruf/Ausbildung: Student (Pädagogik)

Hobbys: Musik und Sport

Motto: Abwarten und Tee trinken … 
Aber ne Kleinigkeit zu essen, wär auch 
nicht schlecht!

Was mich als Ansprechpartnerin
auszeichnet:
Meine Geduld. Zudem meine Forderung 
an die Kirche, die Tatbestände von se-
xualisierter Gewalt wirklich  verstehen 
zu wollen. Das bedeutet, auch die 
 strukturellen Gründe offenzulegen. Nur 
wer versteht, was und warum es pas-
siert, hat die Chance, weitere Verbre-
chen in der Zukunft zu verhindern. Nur 
wer verstanden hat, kann echtes Mit-
gefühl für die Betroffenen entwickeln. 

Dieses Mitgefühl fehlt in der institutio-
nellen Kirche noch immer.

Lieblingszitat: 
„Mit einer Weisheit, die nicht zu lachen 
versteht, einer Philosophie, die keine 
Tränen kennt und einer Größe, die sich 
nicht vor Kindern verneigt, wollen wir 
nichts mehr zu tun haben!“
(ich weiß leider nicht, von wem das ist)
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Mona Neumann-Biewen

Kontakt

E-Mail:
mona.neumann-biewen@psg-trier.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 54

Was mich als Ansprechpartnerin
auszeichnet:
Ich höre gerne zu und bin interessiert an 
den Lebensgeschichten von Menschen. 
Besonders neugierig bin ich, wie Men-
schen es schaffen, mit Hilfe ihrer eige-
nen Ressourcen auch schwierige Wege 
zu meistern.
Ich bin Diplom-Pädagogin und habe eine 
Ausbildung in systemischer Therapie 
und Beratung. Seit drei Jahren biete ich 
Beratung und Begleitung für Menschen 
in Krisen- und Klärungsphasen an. 
Als Bildungsreferentin bei der PSG ist 
eine meiner wichtigen Aufgaben die 
Schulung und Begleitung neuer Leite-
rinnen für den Verband. Die PSG als 
Mädchen- und Frauenverband hat schon 
seit vielen Jahren einen Schwerpunkt in 
der Präventionsarbeit der jungen Lei-
terinnen. In den Schulungen ist es u.a. 
meine Aufgabe, sensibel zu machen für 
erste Anzeichen von sexualisierter Be-
lästigung, Grenzverletzungen, Übergrif-
fen und Missbrauch.

Alter: 48 Jahre

Verband und Region: 
Pfadfinderinnenschaft St. Georg Trier 
(PSG)

Beruf/Ausbildung:
Bildungsreferentin der PSG / Diplom-
Pädagogin
Systemische Therapeutin und Beraterin 
in eigener Praxis

Hobbys:
Wandern, Sauna, Radfahren, Schwim-
men, Walken, Musik hören, lesen, ko-
chen.

Motto/Zitat:
„Tu, was du kannst, mit dem, was du 
hast, wo immer du bist.“ (Roosevelt)
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Sandra Schmolawe

Kontakt

E-Mail:
sandra.schmolawe@dpsg-trier.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 57

Alter: 40 Jahre

Verband und Region:
DPSG, Bezirk  Eifel-Ahr

Beruf/Ausbildung: Industriekauffrau

Hobbys:
DPSG, Musik, lesen, Konzerte,
Freunde treffen

Lieblingssituation:
schöner, bunter Abend mit dem Stamm 
am Lagerfeuer. Mit Gitarren und Sing-
runde. 

Motto/Zitat: 
„Als Pfadfinderin begegne ich allen 
Menschen mit Respekt und habe alle 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen als Ge-
schwister.“

Was mich als Ansprechpartnerin
auszeichnet:
Ich bin seit 1990 Mitglied in der DPSG 
und habe als Gruppenmitglied in der 
Pfadfinderstufe angefangen. Begeistert 
hat mich von Anfang an, dass wir in 
unserem Stamm einen so tollen Zusam-
menhalt haben, ich auf den vielen un-
terschiedlichen Aktionen immer neue 
Menschen kennen gelernt und mit die-
sen einfach unheimlich viel Spaß und 
viele, neue Erfahrungen geteilt habe. 
Daher war es für mich schnell klar, dass 
ich diese Erlebnisse auch als Leiterin 
Kindern und Jugendlichen ermöglichen 
möchte, und war danach fast 20 Jahre 
Gruppenleiterin der Wölflinge und spä-
ter der Jungpfadfinder. 

Seit dem Ende meiner aktiven Gruppen-
leitung unterstütze ich bis heute unsere 
Leiterrunde tatkräftig bei allen Aktionen 
und habe ein offenes Ohr, gerade für 
unsere jungen Leiterinnen und Leiter, 
die sich immer gerne mit Ihren Fragen 
oder einfach nur für einen Austausch 
an mich wenden können.  Weiterhin bin 
ich in der Ausbildung junger Leiterinnen 
und Leiter aktiv.

Eine meiner Stärken ist u.a. der vorbe-
haltlose Umgang insbesondere mit jun-
gen Menschen.
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Daniel Klasen

Kontakt

E-Mail:
daniel_dpsg-rehlingen@web.de
Telefon:
(01 51) 11 30 84 58

Alter: 25 Jahre

Verband und Region: 
DPSG St. Nikolaus Rehlingen,
Bezirk Saar-Hochwald

Beruf/Ausbildung: Bankkaufmann

Hobbys:
die Pfadfinder, Rad fahren, 
lesen und Musik(hören)

Lieblingsband: Anti-Flag

Motto/Zitat:
„Seid bereit“ bedeutet, dass ein Pfadfin-
der jeden Moment in der Lage sein muss, 
seine Pflicht zu tun (seine Aufgaben zu 
erledigen). (Lord Robert Baden-Powell)

Was mich als Ansprechpartner
auszeichnet:
strapazierbar und verständnisvoll
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Diözesanbüros der Mitgliedsverbände
In den Diözesanbüros der Mitglieds-
verbände sind kompetente pädago-
gische Fachkräfte erreichbar, die bei 
Bedarf beraten und unterstützen.

BdSJ – Bund der St. Sebastianus Schützenjugend 
Diözesanverband Trier
Im Teichert 110a, 56076 Koblenz 
Telefon: (02 61) 3 34 56 
www.bdsj-trier.de
Monika Backes
E-Mail: backes@bdsj-trier.de

DJK-Sportjugend Trier
Herzogenbuscher Str. 56, 54292 Trier 
Telefon: (06 51) 2 40 40 
www.djk-dv-trier.de 
Rainald Kauer
r.kauer@djk-dv-trier.de

DPSG – Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg 
Diözesanstelle Trier
Weberbach 70, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 97 71 -182 
www.dpsg-trier.de 
Axel Hemgesberg
E-Mail: a.hemgesberg@dpsg-trier.de

KjG – Katholische junge Gemeinde 
Diözesanstelle Trier
Weberbach 70, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 97 71 -132 
www.kjg-trier.de 
N.N.

KLJB – Katholische Landjugendbewegung 
Diözesanstelle Trier
Weberbach 70, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 97 71 -141 
www.kljb-trier.de
Katrin Jäckels
katrin.jaeckels@kljb-trier.de
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Kolping Jugend 
Diözesanstelle Trier
Dietrichstr. 42, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 9 94 10 43
www.kolpingjugend-trier.de 
Tamara Till Edlinger
E-Mail: till edlinger@kolpingjugend-trier.de

KSJ – Katholische Studierende Jugend 
Diözesanstelle Trier
Weberbach 72, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 97 71 -150, -151 
www.blog.ksj-trier.de
Stefanie Minges
E-Mail: stefanie.minges@ksj-trier.de

Malteser Diözesangeschäftsstelle Jugendreferat
Thebäerstr. 44, 54292 Trier 
Telefon: (06 51) 1 46 48 20 
www.malteserjugend-trier.de
Astrid Leps
E-Mail: astrid.leps@malteser.org

MJC/GCL – Jugendverbände in den 
Gemeinschaften Christlichen Lebens
Diözesanstelle Trier 
Rindertanzstr. 4, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 9 78 48 -28 
www.mjctrier.de
Pamela Diderichs
E-Mail: pamela.diederichs@mjctrier.de

PSG – Pfadfinderinnenschaft St. Georg 
Diözesanstelle Trier
Weberbach 70, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 97 71 -160, -161 
www.psg-trier.de
Mona Neumann-Biewen
E-Mail: mona.neumann-biewen@psg-trier.de

Pueri Cantores 
Diözesanverband Trier
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier 
Telefon: (06 51) 71 05 -508 
www.pueri-cantores.de/dioezesen/trier
Peter Uhl
E-Mail: mail@peteruhl.de

Die Beratungsstellen stehen in Träger-
schaft des Bistums Trier und bieten pro-
fessionelle Hilfe bei Erziehungs-, Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen. In Fällen 
vermuteter und vor allem erlebter se-
xualisierter Gewalt sind sie sehr kompe-
tente AnsprechpartnerInnen und können 
Unterstützung geben und vermitteln.

Alle BeraterInnen der Lebensberatungs-
stellen unterliegen der beruflichen 
Schweigepflicht nach §203 Abs. 1 Nr. 4 
bzw. 5 StGB. Damit können sie auch dann 
kompetente UnterstützerInnen sein, 
wenn die Vermutung oder das Erlebnis 
der sexualisierten Gewalt sich unmittel-
bar im kirchlichen Rahmen ereignet hat.
Es wird auch eine Online-Beratung an-
geboten.

Zur Homepage der Beratungsstellen ge-
langt man über: 
www.lebensberatung.bistum-trier.de

Lebensberatung im Bistum Trier
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Alle Lebensberatungsstellen im Bistum Trier
Lebensberatung Ahrweiler
Altenbaustr. 2
53474 Bad Neuenahr-AW
Telefon: (0 26 41) 32 22
E-Mail: lb.ahrweiler@bistum-trier.de

Lebensberatung Bad Kreuznach
Salinenestr. 79
55543 Bad Kreuznach
Telefon: (06 71) 24 59
lb.kreuznach@bistum-trier.de

Lebensberatung Betzdorf
Bahnhofstr4. 12-16
57518 Betzdorf
Telefon: (0 27 41) 10 69
E-Mail: lb.betzdorf@bistum-trier.de

Lebensberatung Bitburg
Josef-Niederprüm-Str. 14
54634 Bitburg
Telefon: (0 65 61) 89 87
E-Mail: lb.bitburg@bistum-trier.de

Lebensberatung Cochem
Moselstr. 23
56812 Cochem
Telefon: (0 26 71) 77 35
E-Mail: lb.cochem@bistum-trier.de

Lebensberatung Gerolstein
Kasselburger Weg 4
54568 Gerolstein
Telefon: (0 65 91) 41 53
E-Mail: lb.gerolstein@bistum-trier.de

Lebensberatung Hermeskeil
Hirtenweg 2a
544111 Hermeskeil
Telefon: (0 65 03) 60 31
E-Mail: lb.hermeskeil@bistum-trier.de

Lebensberatung Koblenz
Hohenzollernstr. 132
56068 Koblenz
Telefon: (02 61) 3 75 31
E-Mail: Lb.koblenz@bistum-trier.de

Lebensberatung Lebach
Pfarrgasse 9
66822 Lebach
Telefon: (0 68 81) 40 65
E-Mail: lb.lebach@bistum-trier.de

Lebensberatung Mayen
St.-Veit-Str. 42
56727 Mayen
Telefon: (0 26 51) 4 80 85
E-Mail: lb.mayen@bistum-trier.de

Lebensberatung Merzig
Trierer Str. 20
Telefon: (0 68 61) 35 49 od. 7 48 47
E-Mail: lb.merzig@bistum-trier.de

Lebensberatung Neunkirchen
Hüttenbergstr. 42
66538 Neunkirchen
Telefon: (0 68 21) 2 19 19
E-Mail: lb.neunkirchen@bistum-trier.de

Lebensberatung Neuwied
Marktstr. 1
56564 Neuwied
Telefon: (0 26 31) 2 20 31
E-Mail: lb.neuwied@bistum-trier.de

Lebensberatung Saarbrücken
Ursulinenstr. 67
66111 Saarbrücken
Telefon: (06 81) 6 67 04
E-Mail: lb.saarbruecken@bistum-trier.de

Lebensberatung Saarburg
Schlossberg 3
54439 Saarburg
Telefon: (0 65 81) 20 97
E-Mail: lb.saarburg@bistum-trier.de

Lebensberatung Saarlouis
Lothringer Str. 13
66740 Saarlouis
Telefon: (0 68 31) 25 77
E-Mail: lb.saarlouis@bistum-trier.de

Lebensberatung St. Wendel
Werschweilerstr. 23
66606 St. Wendel
Telefon: (0 68 51) 49 27
E-Mail: lb.st.wendel@bistum-trier.de

Lebensberatung Simmern
Gerbereistr. 4
55469 Simmern
Telefon: (0 67 61) 43 44
E-Mail: lb.simmern@bistum-trier.de

Lebensberatung Trier
Kochstr. 2
54290 Trier
Telefon: (06 51) 7 58 85
E-Mail: lb.trier@bistum-trier.de

Lebensberatung Wittlich
Kasernenstr. 37
Telefon: (0 65 71) 40 61
E-Mail: lb.wittlich@bistum-trier.de



der kirchlichen Jugendarbeit, wenn es 
um Grenzverletzungen und Verdachts-
momente beim sexuellen Missbrauch 
geht.

Die Homepage der unterschiedlichen 
Fachstellen sind zu finden unter „Wir 
über uns“ auf der Seite der Abteilung 
Jugend im Bistum Trier: 
www.bistum-trier.de/jugend/

Geschulte Fachkräfte zu Prävention 
sexualisierter Gewalt
Neben der grundsätzlichen Möglichkeit, 
sich bei Fragen zu sexualisierter Gewalt 
an die Fachstellen zu wenden, arbeiten 
dort sogenannte „Geschulte Fachkräf-
te“, die in Fragen zur Prävention sexu-
alisierter Gewalt fachlich beraten und 
unterstützen können.
In der folgenden Auflistung der Fach-
stellen sind die geschulten Fachkräfte 
namentlich genannt.
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Die Abteilung Jugend im Bischöflichen General-
vikariat 
Das Bistum sorgt für den Dienst und das 
Leben der Kirche in Verkündigung, Got-
tesdienst und Diakonie. Innerhalb des 
Bischöflichen Generalvikariats im Zen-
tralbereich Pastoral und Gesellschaft 
arbeitet die Abteilung Jugend an der 
Umsetzung dieses Auftrags für Kinder 
und Jugendliche. 

Ansprechpartnerin für Prävention und sexuelle 
Bildung in der Abteilung Jugend ist:

Madeline Garnier
Bischöfliches Generalvikariat 
Abteilung Jugend
Mustorstraße 2, 54290 Trier
Telefon (0651) 7105-332 
madeline.garnier@bistum-trier.de 

Die Fachstellen für Kinder- und Jugend-
pastoral im Bistum Trier sind Anlauf-
stellen bei allen Fragen und Anliegen 
rund um die Kinder- und Jugendarbeit. 
Unter anderem begleiten und schulen 
die Fachstellen ehrenamtliche Gruppen- 
und Freizeitleitungen und sie unterstüt-
zen die Jugendverbände bei Aktionen, 
Projekten und beim Aufbau von neuen 
Gruppen. In diesem Rahmen sind sie 
auch eine erste Anlaufstelle für alle in 

Abteilung Jugend / Fachstellen für Kinder- 
und Jugend pastoral im Bistum Trier
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Wenn du einen Verdacht gegen einen 
Priester, Diakon, Pastoral- oder Ge-
meindereferenten (oder eine Gemein-
de- oder Pastoralreferentin) oder ge-
gen andere kirchliche Mitarbeiter hast, 
kannst du dich an die Ansprechpersonen 
des Bistum für diese Fragen wenden.

Die Juristin Gisela Lauer (53) aus Neu-
wied und der Theologe und Psychologe 
Peter Rütten (63) aus Wittlich sind die 
offiziellen Ansprechpersonen für Ver-
dachtsfälle auf sexuellen Missbrauch an 
Minderjährigen durch Priester, Ordens-
leute oder andere kirchliche Mitarbeiter 
im Bistum Trier.

Ansprechpersonen bei sexuellem Missbrauch 
durch Hauptamtliche im Bistum Trier

Kontakt

Gisela Lauer
E-Mail:
gisela.lauer@bistum-trier.de
Telefon: 
(01 51) 58 05 23 33

Peter Rütten
E-Mail:
peter.ruetten@bistum-trier.de
Telefon:
(01 51) 58 05 23 34

Fachstellen für Kinder- und Jugendpastoral
Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Andernach
geschulte Fachkraft: Joachim Otterbach
Ludwig-Hillesheim-Str. 3 · 56626 Andernach
Telefon: (0 26 32) 49 08 - 0
E-Mail: fachstellejugend.andernach@bistum-trier.de

Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Bad Kreuznach
geschulte Fachkraft: Susanne Mülhausen
Bosenheimer Str. 46 · 55543 Bad Kreuznach
Telefon: (06 71) 7 21 51
E-Mail: fachstellejugend.bad-kreuznach@
 bistum-trier.de

Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Bitburg
geschulte Fachkraft: Isabel Eckfelder
Rathausplatz 6 · 54634 Bitburg
Telefon: (0 65 61) 89 38
E-Mail: fachstellejugend.bitburg@bistum-trier.de

Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Dillingen
geschulte Fachkraft: Jörg Ries
Merziger Str. 83 · 66763 Dillingen
Telefon: (0 68 31) 95 58 92 - 0
E-Mail: fachstellejugend.dillingen@bistum-trier.de

Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral Trier
Haus Fetzenreich
geschulte Fachkräfte: 
Cäcilie Fieweger & Annette Hoff
Sichelstr. 36 · 54290 Trier
Telefon: (06 51) 9 94 75 94 - 0
E-Mail: fachstellejugend.trier@bistum-trier.de

FachstellePlus für Kinder- und 
Jugendpastoral Koblenz
geschulte Fachkräfte:
Magret Kastor & Dr. Marc-Ansgar Seibel
Marktstr. 1 · 56068 Koblenz
Telefon: (02 61) 3 17 70
E-Mail: fachstellejugendplus.koblenz@bistum-trier.de

FachstellePlus für Kinder- und 
Jugendpastoral Saarbrücken
geschulte Fachkraft: Andreas Feid
Ursulinenstr: 67 · 66111 Saarbrücken
Telefon: (06 81) 9 06 81 61
E-Mail: fachstellejugendplus.saarbruecken@
bistum-trier.de

FachstellePlus für Kinder- und 
Jugendpastoral Zell / Mosel
geschulte Fachkräfte: Birgit Laux & Lorenz Müller
Marienburg · 56856 Zell/Mosel
Telefon: (0 65 42) 90 13 53
E-Mail: fachstellejugendplus.marienburg@ 
bistum-trier.de
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In Rheinland-Pfalz und dem Saarland 
gibt es verschiedene spezialisierte 
Fachberatungsstellen, die dir bei sexu-
alisierter Gewalt Unterstützung geben 
können.

Hier arbeiten Fachleute, die sich, je 
nach Beratungsstelle, mit verschie-
denen Formen von Gewalt sehr gut aus-
kennen.

Schau rein, ob eine Beratungsstelle da-
bei ist, die dich anspricht, und scheue 
dich nicht davor, diese zu kontaktieren.

Fachberatungsstellen

Rheinland-Pfalz

Notruf und Beratungsstelle für vergewaltigte und 
von sexueller, Gewalt bedrohte Frauen und Mäd-
chen e.V.
Ostallee 27
54290 Trier 
Telefon: +49 (6 51) 2 00 65 88 
Fax: +49 (6 51) 9 94 00 64 
E-Mail: info@frauennotruf-trier.de
Website: www.frauennotruf-trier.de
Zielgruppen: Mädchen, Frauen

Kinderschutzdienst
Thebäerstr. 46
54292 Trier 
Telefon: +49 (6 51) 9 99 36 61 80
E-Mail: info@kinderschutzbund-trier.de
Website: www.kinderschutzbund-trier.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Kinderschutzdienst Westeifel
Mehrener Str. 1
54550 Daun 
Telefon: +49 (65 92) 9 57 30 
E-Mail: k.knoetgen@daun.caritas-westeifel.de
Website: www.caritas-westeifel.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Weitere Beratungsstellen

Mit der Einrichtung der Fachstelle richtet 
das Bistum Trier die in der Rahmenord-
nung der Deutschen Bischofskonferenz 
vorgesehene diözesane „Koordinations-
stelle“ zur Unterstützung und Vernet-
zung der Präventionsaktivitäten. Ziel 
ist, die Präventionsaktivitäten nachhal-
tig zu stärken. Es geht darum, alle Per-
sonen im kirchlichen Bereich zu sensibi-
lisieren und zu befähigen, Hinweise auf 
sexuellen Missbrauch zu erkennen und 
mit diesen angemessen umzugehen. So 
sollten sexuelle Übergriffe möglichst 
vermieden werden.

Die Internetseite der Fachstelle Kinder 
und Jugendschutz im Bistum Trier ist zu 
finden unter:
www.bistum-trier.de/praevention/

Leiterin der Fachstelle: Birgit Wald 
(Dipl. Psych./Psych. Psychotherapeutin)

Referentin: Ulrike Laux
(Dipl. Päd.)

Referentin: Birgit Wald 
(Dipl.-Psych./Psych. Psychotherapeutin)

Kirchlicher Notar: Dr. Ulrich Wierz

Fachstelle für Kinder- und Jugendschutz 
im Bistum Trier

Kontakt

E-Mail:
kinderundjugendschutz@
bistum-trier.de
Telefon: 
(06 51) 81 05-133
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Saarland

Nele – Beratungsstelle gegen sexuelle Ausbeutung 
von Mädchen
Dudweilerstraße 80
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 3 20 43
Fax: +49 (6 81) 3 20 93
E-Mail: nele-sb@t-online.de
Website: www.nele-saarland.de
Zielgruppen: Mädchen, Frauen

Phoenix – Beratung gegen sexuelle
Ausbeutung von Jungs
Dudweilerstr. 80
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 7 61 96 85
E-Mail: uw-phoenix@web.de
Website: www.awo-saarland.de
Zielgruppen: Jungen, Männer

SOS Kinderdorf Saarbruecken-
Beratungszentrum Kinderschutz
Karcherstr. 13 und Seilerstr. 6
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 (6 81) 91 00 70
Fax: +49 (6 81) 9 10 07 11
E-Mail: kd-saarbruecken@sos-kinderdorf.de
Website: www.sos-kinderdorf.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Kinderschutz-Zentrum Saarbrücken
Rosenstr. 31
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 6 91 91
Fax: +49 (6 81) 63 54 40
E-Mail: KiSchuSaar@aol.com
Website: www.kinderschutz-zentren.org
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Ehe- und Lebensfragen
Großherzog-Friedrich.Str. 37
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 6 57 22
Fax: +49 (6 81) 6 40 72
E-Mail: hdb-sb@dwsaar.de
Website: www.dwsaar.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Neue Wege – Beratung für sexuell übergriffige 
minderjährige Jugendliche
Serriger Str. 20
66115 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 7 55 94 98
Fax: +49 (6 81) 7 61 96 86
E-Mail: h.conrad@projekt-balance.de
Zielgruppen: Jungen, Männer

pro familia Saarbrücken
Mainzer Str. 106
66121 Saarbrücken
Telefon: +49 (6 81) 96 81 76 76
Fax: +49 (6 81) 96 81 76 66
E-Mail: saarbruecken@profamilia.de
Website: www.profamilia.de
Zielgruppen: Frauen, Männer

Kinderschutzdienst
Brodenheckstr. 1
54634 Bitburg
Telefon: +49 (65 61) 96 71-0 
E-Mail: h.schmidtmann@bitburg.caritas-westeifel.de
Website: www.caritas-westeifel.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

FrauenNotruf und Beratung – Fachstelle für Frauen 
und Mädchen zum Thema sexualisierte Gewalt e.V.
Mühlengasse 1
55469 Simmern
Telefon: +49 (67 61) 1 36 36
Fax: +49 (67 61) 91 98 95
E-Mail: frauennotruf.rhein-hunsrueck@web.de
Zielgruppen: Mädchen, Frauen

Ev. Erziehungs-, Ehe- und Lebens 
beratung Traben-Trarbach
Am Osterrech 5
55481 Kirchberg (Hunsrück)
Telefon: +49 (65 41) 60 30
E-Mail: info@diakoniehilft.de
Website: www.ekir.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Beratungsstellen
des Diakonischen Werkes
Hedwigsgärten 2
55606 Kirn
Telefon: +49 (67 52) 96 36 67
E-Mail: dw.nahe-glan@ekir.de
Website: www.diakonischeswerk.nahe-glan.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Beratungsstelle für Kinder, Jugend liche und Eltern
Kirchstraße 3
55606 Kirn
Telefon: +49 (6 71) 8 34 00 20
E-Mail: erziehungsberatungsstelle.kh@web.de
Website: www.bad-kreuznach.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Frauennotruf – Fachstelle zum Thema sexualisierte 
Gewalt
Mainzer Str. 60
55743 Idar-Oberstein 
Telefon: +49 (67 81) 1 97 40 
Fax: +49 (67 81) 50 94 14 
E-Mail: info@frauennotruf-idar-oberstein.de
Website: www.frauennotruf-idar-oberstein.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen

Allgemeine Beratungsstellen
Diakonisches Werk
Rheinstr. 69
56564 Neuwied
Telefon: +49 (26 31) 39 22 50
E-Mail: sekretariat@diakonie-neuwied.de
Website: www.diakonie-neuwied.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer
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Hilfreiche Internetportale und Links
Hier wollen wir dir nützliche Internet-
Links zur Verfügung stellen, auf de-
nen du weitere Informationen, tolles 
Material, Hilfemöglichkeiten und Lite-
raturtipps erhältst.

www.bke-beratung.de
Die Bundeskonferenz für Erziehungs-
beratung (bke) hat seit 10 Jahren eine 
Onlineberatung, an die sich Jugendliche 
zwischen 14 und 21 Jahren sowie Eltern 
minderjähriger Kinder mit Sorgen und 
Problemen wenden können. Die Nutzer/
innen können ihre Fragen in einer Ein-
zelberatung per Mail oder Chat-Sprech-
stunde stellen. Sie können aber auch in 
Gruppenchats diskutieren oder Beiträge 
in Foren stellen. Die Berater/innen sind 
ausgebildete Fachkräfte. Es geht bei 
den Anfragen um Mobbing, Sucht, fami-
liäre Probleme, aber natürlich auch um 
Gewalt- und Missbrauchserfahrungen.

www.hilfeportal-missbrauch.de
Hier findest du das „Hilfeportal Sexuel-
ler Missbrauch“ mit Infos zu Beratung, 
Hilfen und Fragen der Prävention bei 
sexualisierter Gewalt. Es richtet sich 
an Betroffene, deren Angehörige sowie 
Fachkräfte. Mithilfe einer Datenbank 
kannst du nach spezialisierten Bera-
tungsstellen vor Ort suchen.

www.trau-dich.de
In diesem Online-Portal für Kinder fin-
dest du Informationen, welches Verhal-
ten von Erwachsenen in Ordnung ist und 
welches nicht. Vor allem erfährst du, 
wie du dir Hilfe holen kannst.

Auch für Erwachsene gibt es hier eine 
eigene Seite mit Infos über das Online-
Portal.

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband 
Völklingen e.V.
Rathausstr. 14
66333 Völklingen
Telefon: +49 (68 98) 37 00 00
E-Mail: kinderschutzbund-vk@t-online.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Püttlingen
Nauwieserstr. 27
66346 Püttlingen
Telefon: +49 (68 06) 48 06 68
Fax: +49 (68 06) 48 06 50
E-Mail: klaus.ollinger@
kinderschutzbund-puettlingen.de
Website: www.kinderschutzbund-puettlingen.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Die Brigg – Beratungs- und Behandlungsstelle für 
Jugendliche und junge Erwachsene
Hüttenbergstr. 42
66538 Neunkirchen
Telefon: +49 (68 21) 2 20 52
Fax: +49 (68 21) 92 09 44
E-Mail: diebrigg@caritas-nk.de
Website: www.die-brigg.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Stelle für Prävention und Beratung in Fragen von 
Sucht; Kinder-; Jugend- und Familienhilfe
Schankstr. 22
66663 Merzig
Telefon: +49 (68 61) 9 34 80
E-Mail: spn-sbpmzg@lvsaarland.awo.org
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Psychosoziale Beratungsstelle des 
Caritasverbandes
Bahnhofstr. 47
66663 Merzig
Telefon: +49 (68 61) 60 10
E-Mail: beratungszentrum@caritas-merzig.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Sozialpädagogisches Netzwerk, 

Zentrum für Beratung. Erziehungs -beratung
Prälat-Subtil-Ring 3a
66740 Saarlouis
Telefon: +49 (68 31) 9 46 90
Fax: +49 (68 31) 94 69 33
E-Mail: SPN-HDBSLS@lvsaarland.awo.org
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Familienhilfe des Kinderschutzbundes
Hinterstr. 17
66763 Dillingen 
Telefon: +49 (68 31) 97 24 25 
E-Mail: kinderschutzbund-dillingen@t-online.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer

Allgemeine Lebensberatungsstelle
Saarbrücker Str. 29
66822 Lebach
Telefon: +49 (68 81) 41 01
E-Mail: beratungsstelle-lebach@skf-saarbruecken.de
Zielgruppen: Mädchen, Jungen, Frauen, Männer



Hilfreiche Internetportale und Links · Hilfen bei sexualisierter Gewalt · 3938 · Hilfen bei sexualisierter Gewalt · Hilfreiche Internetportale und Links

www.juuuport.de
Auf „juuuport“ helfen sich Jugendliche 
gegenseitig bei Fragen zum Thema Me-
dien und Problemen wie Cyber-Mobbing, 
Abzocke oder anderen Schwierigkeiten. 
Du kannst auch Fragen öffentlich im Fo-
rum stellen oder beantworten und Arti-
kel, zum Beispiel aktuelle Web-Themen, 
kommentieren.
Es können auch Fragen direkt mit den 
sogenannten „Scouts“ besprochen wer-
den. „Scouts“ sind speziell ausgebildete 
Jugendliche, die dich auf Wunsch per 
 E-Mail beraten.

http://www.kja-freiburg.de/html/
materialien830.html
Hier findest du klasse Material vom 
BDKJ/KJA aus Freiburg, mit vielen In-
halten und Methoden für die Prävention 
sexualisierter Gewalt auf Ferienfreizeit 
und mit konkreten Vorschlägen zur Ge-
staltung von Gruppenstunden. Tolles 
Material für die verbandliche Kinder- 
und Jugendarbeit.

http://kinderschutzbund-nrw.de/pdf/
Sexualisierte_Gewalt.pdf
Die umfangreiche Arbeitshilfe „Sexuali-
sierte Gewalt durch Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen an Mädchen und Jungen in 
Organisationen“ vom Deutschen Kinder-
schutzbund, Landesverband NRW e.V., 
beinhaltet umfangreiche Informationen 
und Anregungen, wie Prävention sexua-
lisierter Gewalt in Einrichtungen und In-
stitutionen umgesetzt werden kann. Die 
Arbeitshilfe steht kostenfrei zum Down-
load bereit.

www.schulische-praevention.de
Hier findest du Basisinformationen zum 
Thema „sexualisierte Gewalt“. Neben 
Literatur zum Thema gibt es Fortbil-
dungsangebote, zahlreiche Links zu 
Projekten, Adressen von Beratungsstel-
len sowie Informationen zu Neuerschei-
nungen. Die Seite ist für die Arbeit an 
Schulen vorgesehen, lässt sich aber gut 
auf die Verbandsarbeit übertragen.

www.wildwasser.de
Auf der Seite des Vereins „Wildwasser 
e.V.“ findest du, neben vielen Infos und 
Materialien, auch eine Suchmaschine 
für Hilfsangebote bei sexualisierter Ge-
walt. Zusätzlich gibt es das Angebot ei-
ner Mailberatung.

www.save-me-online.de
Die Website richtet sich an junge Men-
schen und klärt übersichtlich und gut 
verständlich über Themen wie sexu-
elle Übergriffe im Internet und Cyber-
mobbing auf. Jugendliche erhalten dort 
Infos, wie sie problematische Websites 
melden können, wie sie sich in Chats 
verhalten sollten, und können direkt 
per Email mit den Fachkräften Kontakt 
aufnehmen oder sich in Form von Ein-
zelchats beraten lassen.

www.weisser-ring.de
Der Weiße Ring berät Opfer von Über-
fällen und Gewaltverbrechen. Folgende 
Hilfen sind hier erhaltbar: Menschlicher 
Beistand und Betreuung nach der Straf-
tat, Begleitung zu Polizei, Staatsan-
waltschaft und Gericht, Vermittlung 
von Hilfen anderer Organisationen, Hil-
feschecks für eine für das Opfer jeweils 
kostenlose frei wählbare anwaltliche 
bzw. psychotraumatologische Erstbera-
tung sowie für eine rechtsmedizinische 
Untersuchung, Übernahme von Anwalts-
kosten, insbesondere zur Wahrung von 
Opferschutzrechten im Strafverfahren 
und Ansprüchen nach dem Opferent-
schädigungsgesetz, finanzielle Unter-
stützung bei tatbedingten Notlagen.
Der Weiße Ring berät auch anonym am 
„Opfer-Telefon“: 116 006.
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Weiter Materialien
Schutz vor sexualisierter Gewalt in der Kinder- 
und Jugendarbeit
 
Informationen / Anregungen / Arbeits-
materialien

Diese Broschüre soll einen Beitrag dazu 
leisten, Ferienfreizeiten, Gruppenstun-
den und andere Aktivitäten in der kirch-
lichen Kinder- und Jugendarbeit noch 
sicherer zu machen, um den Teilneh-
menden unvergesslich schöne Erlebnisse 
zu ermöglichen.
Diese Materialien sollen sensibilisieren 
für die Rechte von Mädchen und Jungen. 
Sie sollen außerdem zum Nachdenken 
über Veränderungen anregen. Beispiels-
weise, wenn es darum geht, Spiele so zu 
gestalten, dass sie die Rechte und Be-
dürfnisse der Teilnehmenden achten.
Inhalt: Kinderrechte, Schulung von Lei-
tungsteams, Wimmelbilder, Checklisten, 
Verpflichtungserklärung, Verbesserungs-
management, Elternarbeit, Materialien 

Die Broschüre steht zum Download bei:
http://www.bistum-trier.de/jugend/

www.praevention-kirche.de
Auf dieser Webseite der Deutschen Bi-
schofskonferenz und ihrer Kooperations-
partner finden sich viele Informationen 
und Materialien zur Prävention sexu-
alisierter Gewalt in Einrichtungen der 
katholischen Kirche sowie Anlaufstellen 
für Betroffene und Beratungsangebote.

www.gewaltlos.de
Hier findet sich Hilfe für Mädchen und 
Frauen bei häuslicher Gewalt. Das Be-
sondere: da es oft schwer fallen kann 
sich als Erstes an eine Beratungsstelle 
zu wenden, kann hier in einem Chat mit 
anderen Betroffenen oder Fachberate-
rinnen über das Erlebte gesprochen und 
nach einem Ausweg gesucht werden. 
Die Beratung erfolgt anonym und ko-
stenfrei.

www.beauftragter-missbrauch.de
Das ist die Homepage des unabhängigen 
Beauftragten der Bundesregierung für 
Fragen des sexuellen Missbrauchs (Da-
niel Röhrig). Hier finden sich sehr viele 
Informationen und Kontakte.
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www.nina-info.de 
N.I.N.A. e.V. ist die bundesweite 
Anlaufstelle zu sexueller Gewalt 
an Mädchen und Jungen. Auch im 
Zweifelsfall wird beraten. N.I.N.A. 
betreibt das bundesweite Hilfetele-
fon bei sexuellem Missbrauch: 
0800 22 55 530
Hier ist Hilfe und Informationen zu 
erhalten – direkt, unbürokratisch 
und auf Wunsch auch anonym.
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Arbeitshilfe für Ehrenamtlich Tätige zur 
Umsetzung des Bundeskinderschutzgesetzes in 
der katholischen Kinder und Jugend(verbands)-
arbeit

Die vorliegende Arbeitshilfe infor-
miert über Änderungen zum Bundes-
kinderschutzgesetz und hilft bei der 
Umsetzung dessen, was nun für Eh-
renamtlich Tätige in der Kinder und 
Jugend(verbands)arbeit zu tun ist. Die 
Kapitel 1 bis 3 liefern Hintergrundin-
formationen über sexualisierte Gewalt, 
Elemente der Präventionsarbeit und das 
oben bereits genannte Bundeskinder-
schutzgesetz und seine Inkraftsetzung. 
In Kapitel 4 und 5 findet Ihr dann die 
ganz konkreten Handlungsschritte, die 
für Euch als Haupt- und Ehrenamtliche 
wichtig sind. In Kapitel 6 und 7 haben 
wir für Euch nützliche Links und Kon-
taktadressen sowie wichtige Dokumente 
zusammengefasst.
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